
→ Preis:  

Die Pilgerreise der Malteser Jugend ist über den Malteser Hilfsdienst e.V., das 

Bonifatiuswerk, den BDKJ und durch die Landeszentrale für politische Bildung 

gefördert. Der Reisepreis liegt bei 1500,00 Euro. 
 

Teilnehmerbeitrag: € 850,00 Euro (mit der Anmeldung die Anzahlung über 300,00 Euro 

auf das Konto der Malteser Magdeburg überweisen) 
 

→ inklusive Leistungen: 

l Flug ab Berlin Schönefeld nach Tel Aviv 

l Flughafen-, Sicherheits- und Landegebühren 

l Rundreise nach vorliegendem Programm mit insgesamt 9 Übernachtungen 

in guten christlichen Pilgerherbergen und Hotels, alle Zimmer mit Bad oder 

DU/WC, davon 5x in Galiläa, Karre Deshe Jugendherberge, 4x in Jerusalem, 

Gästehaus Paulus-Haus des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande 

l Halbpension vom Abendessen des Anreisetags bis zum Frühstück des 

Abreisetags  

l Komfortabler klimatisierter Reisebus für alle Transfers und Exkursionen 

l Alle Eintrittskosten gemäß Programmverlauf  
 

→ Voraussichtliche Flugzeiten: 
04.11. LY2372 SXF-TLV 11:00 - 16:10 Uhr 

13.11. LY 2373 TLV-SXF 06:20-09:45 Uhr 
 

WICHTIG  

Reisepass erforderlich, der bei Reiseantritt noch mindestens 6 Monate gültig sein 

muss. Es gelten die beigefügten Allgemeinen Hinweise und Reisebedingungen. 
 

Persönliche Versicherungen, wie Pilgerpolice-Versicherung (Krankheit-Unfall-

Gepäck) und Reiserücktrittskostenversicherung (20% Selbstbehalt) bitte, falls nötig 

und gewünscht, selbstständig abschließen. 
 

Die Anmeldung bitte an die nachstehende Adresse senden. 

Anmeldeschluss: 31.08.2018 
 

Malteser Hilfsdienst e.V. 

Diözesanjugendreferat / z.Hd. Christiane Hess 

Am Charlottentor 31, 39114 Magdeburg 
 

Nach der Anmeldung erhält jeder Teilnehmer eine Buchungsbestätigung. Mit der Anmeldung ist eine 

Anzahlung in Höhe von 300,00€ zu leisten. Die Restzahlung ist bis 3 Monate vor Reisebeginn zu 

leisten. Alle Zahlungen erfolgen auf das nachfolgende Konto:  
 

Malteser Hilfsdienst e.V. / Malteser Jugend 

IBAN: DE38400602650033500300 

BIC: GENODEM1DKM 

Verwendungszweck: Name, Vorname, (Anzahlung) Pilgerreise Israel 

 

Reise-Nr. 704618 

 

„Auf den Spuren Jesu“ 
Jugendexerzitien ins Heilige Land 

vom 04. bis 13. November 2018 
 

Geistliche Leitung: Propst Dr. Matthias Hamann, Magdeburg  
 

 

Als Gott den Abraham rief, in eine neue Heimat 

zu ziehen, da gab er ihm die Verheißung eines 

neuen Landes. In diesem Land, das auch zum 

Land Jesu wurde, begegnet man einer Vielfalt 

von Landschaften, Religionen, Menschen und 

Kulturen. Als Pilger im Heiligen Land nehmen 

wir diese Spuren auf.  
 

Am See Genezareth erleben wir die einmalig schöne Landschaft Galiläas und 

lernen die Heimat Jesu kennen, dessen 

öffentliches Wirken hier begann - das Land seiner 

Wunder und Gleichnisse. Der zweite Teil der 

Reise führt uns nach Jerusalem, der heiligen Stadt 

der drei Weltreligionen Judentum, Christentum 

und Islam. Propheten wirkten hier und 

verkündeten einem geschlagenen und 

gedemütigten Volk Heil und Erlösung. Für uns 

Christen ist es auch die Stadt der Passion und des 

Sterbens Jesu; es ist aber vor allem auch der Ort 

seiner Auferstehung. Ebenfalls in Jerusalem ist er 

in den Himmel aufgefahren und deshalb liegt 

hier der Ursprung der urchristlichen Gemeinde. 
 

Diesen Spuren wollen wir in diesem Land 

nachgehen, in dem Geschichte und Gegenwart, 

Kulturen und Religionen, Ängste und 

Hoffnungen in all ihrer Komplexität und 

Widersprüchlichkeit untrennbar miteinander 

verbunden sind. 



   
 

→ Programm: 

 

1. Tag: Sonntag, 04.11.2018 - Bus  

Flug von Berlin-Schönefeld zum Ben-Gurion-Flughafen Tel Aviv/Lod. – Bustransfer nach Tabgha – 

Quartierbezug im Karre Deshe Gästehaus (5 Übernachtungen, Halbpension). Sonntagsmesse am See. 

2. Tag: Montag, 05.11 .2018 - Bus  

Kurzer Fußweg zum Ort der Brotvermehrung. Wir besichtigen die Brotvermehrungskirche, deren 

wunderbare Mosaike mit den Broten und den Fischen an das gleichnamige Wunder Jesu erinnern 

(Morgengebet in Dalmanutha am See), anschließend gehen wir zur benachbarten Primatskapelle. Zu Fuß 

gehen wir den kurzen Aufstieg hinauf zum Berg der Seligpreisungen, besichtigen die dortige Kirche und 

wandern weiter nach Kapharnaum, dem Fischerdorf in dem Jesu wohnte, mit seiner Synagoge und dem 

Haus der Schwiegermutter des Petrus. Rückweg entlang des Seeufers zum Quartier. Abendessen im 

Quartier. 

3. Tag: Dienstag, 06.11.2018 - Bus  

Der heutige Tag beginnt mit der Fahrt durch Obergaliläa nach Akko ans Mittelmeer, deren Altstadt heute 

hauptsächlich von arabischen Israelis bewohnt wird und deshalb die orientalischste Stadt Israels ist. Wir 

besichtigen die mittelalterliche Zitadelle der Kreuzfahrer und unternehmen einen Stadtrundgang (Weiße 

Moschee, Karawanserei Khan al-Umdan, Hafen). Nach der Mittagspause fahren wir weiter nach 

Nazareth, wo wir zunächst die Marienquelle in der griech.-orth. Gabrielskirche besichtigen. Dann gehen 

wir weiter zur Verkündigungs-Basilika und besuchen die benachbarte Josefskirche. Rückfahrt zum See, 

evtl., wenn noch Zeit Fahrt auf den Tabor, Abendgebet im Quartier. 

4. Tag: Mittwoch, 07.11.2018 - Bus  

Morgengebet im Quartier. Fahrt nach Qatzrin, Besichtigung eines talmudischen Dorfes aus der Zeit Jesu. 

Dann fahren wir weiter zu einer Wanderung im Wadi Zavitan (NP) mit Bademöglichkeit. – Nach der 

Mittagspause, besichtigen wir Kursi (NP) am Östlichen Ufer des Sees – dem biblischen Gerasa (Mk 5,1; Lk 

8,26), wo wir die Reste des byzantinischen Klosters aus dem 5. Jh. und die Gedächtniskapelle am 

Berghang besichtigen. Abendgebet im Quartier. 

5. Tag: Donnerstag, 08.11.2018 - Bus 

Am heutigen Morgen fahren wir durch das Huletal nach Banjas, wo aus dem Bergmassiv des Hermon 

einer der Quellflüsse des Jordan entspringt. Cäesarea Philippi erinnert uns an die Beauftragung des 

Petrus (Mt 16,18). Dort unternehmen wir eine Wanderung bis zum Wasserfall. Auf dem Rückweg über 

die Golanhöhen machen wir eine Mittagspause und halten kurz an der syrischen Grenze am Ort 

Quneitrah an. Der Rest des Nachmittags steht zur freien Verfügung und zur Erholung am See. Abendlob 

6. Tag: Freitag, 09.11.2018 - kein Bus 

Abschied von Galiläa. Wir fahren durch das Jordantal zur Taufstelle gegenüber von Jericho. Dort 

Taufgedächtnisfeier und Besichtigung. Anschließend fahren wir ans Tote Meer und besichtigen die 

Ausgrabungen der Essenersiedlung von Qumran (NP), wo die berühmten Schriftrollen gefunden worden 

sind, und nutzen die Bademöglichkeit im einmaligen Salzwasser. Dann bringt uns der

   
 

 

Bus hinauf nach Jerusalem zu unserem Quartier, das Paulus-Haus, Pilgergästehaus des DVHL am 

Damaskustor, das wir für 4 Nächte beziehen. Abendlicher Spaziergang durch die Altstadt. 

7. Tag: Samstag, 10.11.2018 - kein Bus  

Am Morgen gehen wir zu Fuß zum Ölberg. Wir besuchen die Kapelle Dominus Flevit (Morgenlob). 

Vorbei an den jüdischen Gräberfeldern spazieren wir den Fußweg hinunter bis zum Garten Gethsemane 

und zum Mariengrab. Durch das Löwentor betreten wir die Altstadt und gehen zur Kirche St. Anna mit 

der Anlage der Teiche von Betesda. Von dort aus folgen wir dem traditionellen Kreuzweg über die Via 

Dolorosa. Nach einer Mittagspause: Gang zur Auferstehungs – oder Grabeskirche. Sie ist für uns Christen 

die wichtigste Kirche und entsprechend werden wir uns Zeit für die ausführliche Besichtigung nehmen. – 

Anschl. freie Zeit. Rückweg zum Quartier. Abendgebet im Quartier. 

8. Tag: Sonntag, 11.11.2018 - kein Bus 

Am Morgen besuchen wir den christlichen Zion. In der Dormitio-Basilika feiern wir gemeinsam mit den 

Benediktinern die sonntägliche Eucharistie. Anschließend besuchen wir den Abendmahlsaal, den Ort des 

Pessach-Mahls Jesu mit seinen Jüngern und Stätte des Pfingstereignisses. Von dort gehen wir zur Kirche 

St. Peter beim Hahneschrei (in Gallicantu) und besuchen auf dem Weg dorthin das Grab von Oskar 

Schindler. Nach einer Mittagspause 

besichtigen wir die alte Davidstadt und steigen hinab in den Hiskija-Tunnels, einer unterirdischen 

Wasserleitung aus der Zeit König Hiskijas von Juda (etwa 700 v. Chr.). Wenn wir am Schiloach-Teich die 

Wasserleitung verlassen werden, gehen wir den alten Prozessionsweg der Pilger aus der Zeit des Zweiten 

Tempels hinauf zum Platz am Tembelberg. (Westmauer). Rückkehr zum Paulushaus. 

9. Tag: Montag, 12.11.2018 - Bus 

Direkt neben unserem Quartier befindet sich die Schmidt-Schule für arabische Mädchen. Wir nutzen 

diesen Umstand für eine Begegnung mit der Schulleiterin und einigen Schülerinnen. 

Danach fahren wir nach Bethlehem, der Geburtsstadt Jesu. Dort Besichtigung der Geburtskirche mit der 

Geburtsgrotte, der benachbarten Katharinenkirche und der sogenannten Milchgrotte. Mittagspause in 

Bethlehem. 

Nachmittag fahren wir weiter nach Emmaus Qubeibe, wo wir u.a. ein Altenpflegeheim und eine 

Krankenpflegeschule der Salvatorianerinnen besuchen. Im Gespräch berichten die Schwestern über ihre 

Gemeinschaft, ihren Alltag und die Lebenssituation der arabischen Bewohnerinnen im Haus und in der 

Umgebung. Gemeinsam mit den Schwestern feiern wir die Hl. Messe und fahren anschließend nach 

Jerusalem zurück. 

10. Tag: Dienstag, 13.11.2018 - Bus 

Abschied von Jerusalem: Vormittag zur freien Verfügung. Mittags Transfer zum Ben-Gurion-Flughafen 

nach Tel Aviv/Lod. Rückflug nach Berlin-Schönefeld mit El-Al UP 

(ab Tel Aviv 6:20 Uhr, an Berlin 09:45 Uhr). 


